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VEREINE

JAHRESHAUPT-
VERSAMMLUNG DES 
JUDOCLUBS

-

Obfrau Sieglinde Rüdisser ließ das 
Jahr 2019 noch einmal Revue passie-
ren. Die Mitglieder, von den Schülern 
bis zu den Erwachsenen, erzielten 
 beachtliche Erfolge sowohl in den Ein-

-
werben, was auch der anwesende 
Sportstadtrat Friedl Dold anerkannte 
und herzlich gratulierte.
Bei den durchgeführten Neuwahlen 
wurde Sieglinde Rüdisser als Obfrau 
bestätigt, ebenso Gerd Nardon als 

Christian Mathis als Kassier ab.
-

ten abschließend für deren Leistun-
gen bei den österreichischen Meister-

VEREINE

NEUJAHRSFEIER DES LAUFTREFFS

Obmannwechsel beim 
ULZ Hohenems Judo Vorarlberg
Am vergangenen Wochenende gab  
es Neuwahlen beim Union Leistungs-
zentrum Hohenems Judo Vorarlberg. 
Michael Greiter wurde zum neuen Ob-

-
tiert von Vizeobmann Michael Wieder, 
Vizeobmann Reinhold Lorenzi, Kassie-

 Joanne Tschenett.

Weitere Infos unter 
www.ulz-judo-vorarlberg.com!

Nach kleiner Stärkung bei Vereinskol-
lege Johannes Rüdisser ging es auf 
eine Nachtwanderung zum Restau-
rant Pasta Fresca am Flugplatz in Ho-
henems. Dort wurden die Teilnehmer 
mit kulinarischen, italienischen Köst-
lichkeiten verwöhnt und Obmann 
Mathias Galler führte mit einer Video-
show durch das aufregende Laufjahr 
2019. Ein gemütlicher Abend in netter 
Atmosphäre. 

VEREINE

HONIGSPENDE DES BIENENZUCHTVEREINES

Früher spendeten die Imker nur in be-
sonders honigreichen Jahren. Seit der 
Wiederbelebung des Brauches wird 
unabhängig von der Honigernte ge-
spendet. Und die Hohenemser Imker 
tun dies gerne! So konnten kurz vor 
Weihnachten die Vertreter des Bie-
nenzuchtvereins wiederum etliche 
Gläser mit gesundem, köstlichem Ho-
henemser Honig an den Sozialarbeits-
kreis der Pfarre St. Konrad übergeben. 
Der Sozialarbeitskreis wird die Gläser 
mit dem kostbaren Naturprodukt wie-

derum an Personen weitergeben, die 
sich vielleicht keinen Hohenemser 
Honig kaufen könnten.

JUBILARE

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

-

Bürgermeister Dieter Egger war per-
sönlich vor Ort und überbrachte zur 
goldenen Hochzeit die herzlichsten 
Glückwünsche und einen Blumen-
strauß der Stadt sowie eine Ehren-
urkunde des Landes.


